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A n t r a g

Der Landtag wolle beschließen,
die Landesregierung zu ersuchen
zu berichten,

1.	�wie viele Personen an den jeweiligen Ausbildungs- und Studienstandorten der 
Landespolizei ganz oder zumindest teilweise als Lehrpersonal mit der Ausbil-
dung der Polizeischüler bzw. dem Studium betraut sind, zumindest unter Dar-
stellung je Ausbildungs- bzw. Studienstandort seit 2021;

2.	�wie viele Unterrichtseinheiten je Kalenderjahr bzw. Jahrgang seit 2021 an den 
jeweiligen Ausbildungs- und Studienstandorten für die entsprechenden Jahr-
gänge je Unterrichtsfach durchgeführt wurden; 

3.	�wie viele Unterrichtseinheiten an den jeweiligen Standorten seitdem ausgefal-
len sind, zumindest unter Darstellung der hierfür jeweils maßgeblichen Gründe 
sowie unter Darstellung, sollte ein Standort, Jahrgang oder Unterrichtsfach be-
sonders betroffen gewesen sein;

4.	�wie viele Bewerbungen je ausgeschriebener Stelle seit 2021 für die Ausbildung 
an Polizei(hoch)schulen eingegangen sind;

5.	�wie hoch die Jahrgangszahlen an den jeweiligen Standorten der (Hoch-)Schu-
len seit 2021 zu Beginn der jeweiligen Züge waren;

6.	�wie viele Polizeischüler seit 2021 aufgrund unzureichender Leistungen ausge-
schieden sind, zumindest unter Darstellung je Standort und Jahrgang;

7.	�wie viele Polizeischüler seitdem aus eigenen Stücken die Ausbildung an Poli-
zei(hoch)schulen abgebrochen haben, zumindest unter Darstellung der Anzahl 
je Standort, Jahrgang sowie ggf. bekannter Begründung;

Antrag
der Abg. Julia Goll und Friedrich Haag u. a. FDP/DVP

und

Stellungnahme
des Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen

Unterricht und Unterrichtsausfall in Ausbildung 
und Studium unserer Landespolizei

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
net mit dem Umweltzeichen „Der Blaue Engel“.



Landtag von Baden-Württemberg Drucksache 17 / 7226

2

  8.	�wie sie die Anzahl der Abbrecher sowie Ausgeschiedenen insgesamt bewertet, 
insbesondere vor dem Hintergrund der sogenannten Einstellungsoffensive im 
Verhältnis zum Ausscheiden der sogenannten Baby-Boomer;

  9.	�inwieweit es zutrifft, dass Ausbildungspersonen an den jeweiligen Standorten, 
insbesondere im Rahmen der Fußball Europameisterschaft 2024, aber auch 
durch anderweitige Tätigkeiten und Einsätze eine hohe Anzahl von Überstun-
den erarbeiten und aus dem notwendig werdenden Abbau derselben ihrerseits 
ein Unterrichtsausfall resultiert;

10.	�wie sie diesen Umstand, siehe Ziffer 9, bewertet und wie sie diesen Umstand 
künftig zu adressieren gedenkt.

26.7.2024

Goll, Haag, Weinmann, Karrais, Dr. Rülke, Haußmann, 
Dr. Timm Kern, Bonath, Brauer, Fink-Trauschel, Haag, 
Hoher, Dr. Jung, Scheerer, Dr. Schweickert FDP/DVP

B e g r ü n d u n g

Die im Zusammenhang mit Unterrichtsausfällen an Polizeischulen aufgeworfenen 
Fragen sind unmittelbar klärungsbedürftig.

S t e l l u n g n a h m e

Mit Schreiben vom 20. August 2024 Nr. IM3-0141.5-468/42/2 nimmt das Minis-
terium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen zu dem Antrag wie folgt 
Stellung:

Der Landtag wolle beschließen,
die Landesregierung zu ersuchen 
zu berichten,

1.	�wie viele Personen an den jeweiligen Ausbildungs- und Studienstandorten der 
Landespolizei ganz oder zumindest teilweise als Lehrpersonal mit der Ausbil-
dung der Polizeischüler bzw. dem Studium betraut sind, zumindest unter Dar-
stellung je Ausbildungs- bzw. Studienstandort seit 2021;

Zu 1.:

Da Personalzahlen einer dynamischen Entwicklung unterliegen, wurden als Stich-
tage für das Lehrpersonal des Instituts für Ausbildung und Training (IAuT) an 
den Standorten Biberach, Bruchsal, Herrenberg, Lahr, Mosbach und Wertheim 
die Termine 1. April und 1. September festgelegt, die sich an den Terminen des 
landesweiten Versetzungsverfahrens orientieren. Für die Fakultäten, also das 
Lehrpersonal am Standort der Kernhochschule Villingen-Schwenningen, wurde 
der Stichtag 1. Oktober bestimmt, welcher den Semesterbeginn markiert.

Die Zahlen umfassen sowohl das Stammpersonal, zur Hochschule für Polizei Ba-
den-Württemberg abgeordnete Personen und auch Pensionäre, die eine Lehrtätig-
keit im Rahmen der Ausbildung bzw. des Studiums ausüben. So genannte sonsti-
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ge Lehrbeauftragte, die mitunter nur wenige Male im Semester als Lehrpersonal 
tätig sind, werden unter dem Standort Villingen-Schwenningen subsumiert.

Tabelle 1 – Lehrpersonal des IAuT; nach Ausbildungsstandorten; 
nach Anzahl Personen 

Tabelle 2 – Lehrpersonal der Fakultäten am Standort Villingen-Schwenningen; 
nach Anzahl Personen

2.	�wie viele Unterrichtseinheiten je Kalenderjahr bzw. Jahrgang seit 2021 an den 
jeweiligen Ausbildungs- und Studienstandorten für die entsprechenden Jahr-
gänge je Unterrichtsfach durchgeführt wurden;

Zu 2.:

Sowohl die aktuellen als auch die zurückliegenden Lehrpläne für den mittleren 
Polizeivollzugsdienst (mPVD) und die Vorausbildung für den gehobenen Polizei-
vollzugsdienst (gPVD) sowie die Modulhandbücher der einzelnen Studiengänge 
für den gehobenen Polizeivollzugsdienst schlüsseln die jeweiligen Unterrichts-
fächer auf und benennen sogenannte „Zeitrichtwerte“. Hierbei handelt es sich um 
Orientierungswerte für die Planungen der Institutsbereiche und die Lehrkräfte, 
jedoch nicht um Soll-Vorgaben im Sinne von Mindeststunden.

Die Zeitrichtwerte der einzelnen Ausbildungen und Studiengänge sind der Anlage 
zu entnehmen, die jeweils den zugrundliegenden Lehrplänen und Modulhand
büchern entstammen.

 

 
 

Jahr 2021 2022 2023 2024 
Stichtag 01.04. 01.09. 01.04. 01.09. 01.04. 01.09. 01.04. 

Biberach  87 92 90 87 82 79 81 

Bruchsal 22 25 29 30 31 31 32 
Herrenberg 44 54 56 58 61 64 67 
Lahr 108 107 104 98 94 96 99 
Mosbach 7 4 4 3 4 7 7 
Wertheim 36 36 31 36 38 38 38 
Gesamt 304 318 314 312 310 315 324 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

Stichtag 01.10.2021 01.10.2022 01.10.2023 01.07.2024 
Stammpersonal, Abgeord-
nete Personen, Pensionäre  

114 126 144 144 

Lehrbeauftragte 17 15 17 25 

Gesamt 131 141 161 169 
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3.	�wie viele Unterrichtseinheiten an den jeweiligen Standorten seitdem ausgefal-
len sind, zumindest unter Darstellung der hierfür jeweils maßgeblichen Gründe 
sowie unter Darstellung, sollte ein Standort, Jahrgang oder Unterrichtsfach 
besonders betroffen gewesen sein;

Zu 3.: 

Es erfolgt keine gesonderte Erhebung ausgefallener Unterrichtseinheiten.

Stundenpläne werden auf Basis der in der Stellungnahme zu Ziffer 2 beschriebe-
nen Zeitrichtwerte erstellt. Es obliegt den Planungen sowie den Lehrkräften, ein 
fortlaufendes Monitoring der Unterrichte in den jeweiligen Klassen und Fächern 
zu betreiben und im Bedarfsfall sofort durch entsprechende Kompensationsmög-
lichkeiten (beispielsweise zusätzliche Unterrichtseinheiten, Stützkurse, Selbstlern- 
oder Arbeitsaufträgen) entgegenzusteuern.

Hierdurch wird gewährleistet, dass die im Lehrplan festgeschriebenen Lernziele 
in allen Ausbildungsklassen erfüllt werden.

Die Tatsache, dass die Lehrpläne Orientierungswerte und keine Stundenvorgaben 
beinhalten, impliziert bereits, dass Schwankungen in den tatsächlich stattfinden-
den Unterrichtseinheiten einkalkuliert sind. Unterrichtsstunden, die geplant sind 
und nicht stattfinden können, führen daher nicht zu einem Nichterreichen eines 
Lernziels und somit auch nicht zur Nichterfüllung einer Lehrplanvorgabe. Größere 
Abweichungen von den Zeitrichtwerten werden durch das fortlaufende Monito-
ring der Planungen an den einzelnen Ausbildungsstandorten in Zusammenarbeit 
mit den Lehrkräften frühzeitig erkannt und in geeigneter Weise kompensiert, so-
dass die Erfüllung der Lehrplanvorgaben stets gewährleistet ist.

4.	�wie viele Bewerbungen je ausgeschriebener Stelle seit 2021 für die Ausbildung 
an Polizei(hoch)schulen eingegangen sind;

Zu 4.: 

Tabelle 3 – Bewerbungen, Einstellungen und Ausbildungsplatzangebot 2021 bis 2024 
(Stichtag 1. August 2024)

 

 

Einstellungs-
jahr 

Anzahl 
Bewerbun-
gen 

Anzahl 
Einstellun-
gen 

Ausbil-
dungs- 
platzangebot 

2021 mPVD 2.478 764 740 
2021 gPVD 2.956 665 660 
2021 gesamt 5.434 1.429 1.400 
2022 mPVD 2.260 697 680 
2022 gPVD 2.315 672 660 
2022 gesamt 4.575 1.369 1.340 
2023 mPVD 2.316 659 680 
2023 gPVD 2.080 529 660 
2023 gesamt 4.396 1.188 1.340 
2024 mPVD 2.782 1971 680 
2024 gPVD 2.807 563 660 
2024 gesamt 5.589 7602 1.340 

 

 

 

 
 
 

 
1 Die Herbsteinstellungen im mPVD stehen noch aus.  
2 Zum Stichtag 01.08.2024, Einstellungsjahr 2024 noch nicht abgeschlossen.  

_____________________________________

1	� Die Herbsteinstellungen im mPVD stehen noch aus.
2	� Zum Stichtag 1. August 2024, Einstellungsjahr 2024 noch nicht abgeschlossen.
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5.	�wie hoch die Jahrgangszahlen an den jeweiligen Standorten der (Hoch-)Schu-
len seit 2021 zu Beginn der jeweiligen Züge waren;

Zu 5.:

Hinweis: Die Bezeichnung der Einstellungsjahrgänge der Polizei Baden-Würt-
temberg erfolgen grundsätzlich nach folgender Systematik:

•	 Mittlerer Polizeivollzugsdienst 1. März 2021 = F21 (Frühjahr 2021)
•	� Gehobener Polizeivollzugsdienst 1. Juli 2021 = K21 („Kommissareinstellun-

gen“)
•	� Mittlerer Polizeivollzugsdienst 1. September 2021 = H21 (Herbst 2021)

Im Weiteren werden die Einstellungsjahrgänge ebenfalls derart bezeichnet. 

Tabelle 4 – Anzahl der Einstellungen nach Jahr, Einstellungsjahrgang und Stand-
ort 2021 bis 2024 (Stichtag 1. August 2024)

 

 

 
Einstellungstermin BC LR BR WER HBG Gesamt 
F21 (März 2021 – mPVD) 84 56 28 56 84 308 
K21 (Juli 2021 – gPVD) 213 240 60 30 122 665 
H21 (September 2021 – 
mPVD) 

115 170 56 29 86 456 

Einstellungen 2021  
gesamt 

412 466 144 115 292 1.429 

       
F22 (März 2022 – mPVD) 57 55 29 69 56 266 
K22 (Juli 2022 – gPVD) 213 209 61 64 125 672 
H22 (September 2022 – 
mPVD) 

90 56 117 139 29 431 

Einstellungen 2022  
gesamt 

360 320 207 272 210 1.369 

       

F23 (März 2023 – mPVD) 56 55 29 37 30 207 
K23 (Juli 2023 – gPVD) 145 131 58 75 120 529 
H23 (September 2023 – 
mPVD) 

112 133 28 67 112 452 

Einstellungen 2023  
gesamt 

313 319 115 179 262 1.188 

       

F24 (März 2024 – mPVD) 44 49 28 20 56 197 
K24 (Juli 2024 – gPVD) 179 31 119 175 59 563 
H24 (September 2024 – 
mPVD) 

          0 

Einstellungen 2024  
gesamt 

223 80 147 195 115 760 
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6.	�wie viele Polizeischüler seit 2021 aufgrund unzureichender Leistungen ausge-
schieden sind, zumindest unter Darstellung je Standort und Jahrgang;

Zu 6.:

Die Einstellungsjahrgänge seit dem Jahr 2021 dauern zum ganz überwiegenden 
Teil noch an, weshalb der Statistik der aufgrund unzureichender Leistungen aus-
geschiedenen (= Kraft Gesetz entlassenen) Anwärterinnen und Anwärter wenig 
Aussagekraft beigemessen werden kann. Aus diesem Grund wird nachfolgend 
der Zeitraum 2017 bis 2020 dargestellt, dessen zugrundliegenden Einstellungs-
jahrgänge – bis auf eine marginale Anzahl an Nachprüfungen des Jahrgangs K20 
(Einstellung im Juli 2020, reguläres Studienende 31. März 2024) – nahezu voll-
ständig abgeschlossen sind. Eine Ausweisung der einzelnen Ausbildungsstandorte 
erfolgt mangels Erhebung nicht.

Tabelle 5 – Anzahl der kraft Gesetz entlassenen Anwärterinnen und Anwärter der 
Einstellungsjahrgänge 2017 bis 2020 (Stichtag 1. Juli 2024)

7.	�wie viele Polizeischüler seitdem aus eigenen Stücken die Ausbildung an Poli-
zei(hoch)schulen abgebrochen haben, zumindest unter Darstellung der Anzahl 
je Standort, Jahrgang sowie ggf. bekannter Begründung;

Zu 7.:

Wie in der Stellungnahme zu Ziffer 6 dargestellt, erfolgt auch die Darstellung der 
Statistik der freiwillig aus der Ausbildung bzw. dem Studium ausgeschiedenen 
Anwärterinnen und Anwärter im Zeitraum 2017 bis 2020.

Bei der nachfolgenden Darstellung ist anzumerken, dass die Angaben der Auszu-
bildenden und Studierenden zu den Hintergründen ihres Ausscheidens auf frei-
williger Basis erhoben wurden und somit weder vollständig noch belastbar sind.

 

 

 
 
Einstel-
lungs-
jahr-
gang  

F17 K17 H17 F18 K18 H18 F19 K19 H19 F20 K20 H20 

Entlas-
sung 
kraft 
Gesetz 

17 10 18 20 15 29 24 26 23 29 42 33 
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Tabelle 6 – Anzahl der freiwillig aus der Ausbildung bzw. dem Studium ausge-
schiedenen Anwärterinnen und Anwärter der Einstellungsjahrgänge 2017 bis 2020 
(Stichtag 1. Juli 2024)

8.	�wie sie die Anzahl der Abbrecher sowie Ausgeschiedenen insgesamt bewertet, 
insbesondere vor dem Hintergrund der sogenannten Einstellungsoffensive im 
Verhältnis zum Ausscheiden der sogenannten Baby-Boomer;

Zu 8.: 

Die Polizei Baden-Württemberg befindet sich derzeit im neunten Jahr der größten 
Einstellungsoffensive ihrer Geschichte. Mehr als 12 000 junge Menschen konnten 
seit 2016 für den Eintritt in den Vorbereitungsdienst für den mittleren und geho-
benen Polizeivollzugsdienst gewonnen werden. In der Spitze waren es rund 1 800 
Einstellungen pro Jahr, was einer Verdopplung gegenüber den Einstellungszahlen 
im Jahr 2015 entspricht. Auch wenn es aufgrund der Ausbildungs- bzw. Stu-
dienzeit eine gewisse Zeit braucht, bis der polizeiliche Nachwuchs tatsächlich an 
der polizeilichen Basis ankommt, ist der tiefste Punkt der personellen Talsohle, 
welcher besonders mit dem Ausscheiden der Baby-Boomer korreliert, zwischen-
zeitlich durchschritten. Mittlerweile übersteigen die jährlichen Personalzugänge 
durch fertig ausgebildete Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamte landesweit wie-
der die Personalabgänge, sodass die seit 2016 kontinuierlich hohen Einstellungs-
zahlen in den kommenden Jahren sukzessive eine spürbare personelle Verstär-
kung und Verjüngung der Landpolizei bewirken, von der alle Dienststellen und 
Einrichtungen der Polizei Baden-Württemberg profitieren.

Gleichwohl steht auch die Polizei Baden-Württemberg vor denselben Herausfor-
derungen bei der Gewinnung und Bindung von Nachwuchskräften wie viele an
dere Unternehmen und Stellen in Bund und Land.

Dennoch gilt anzumerken, dass die Quoten der vorzeitig – sowohl freiwillig als 
auch kraft Gesetz – entlassenen Anwärterinnen und Anwärter innerhalb der Poli-
zei Baden-Württemberg deutlich unterhalb des bundesweiten Niveaus der Ver-
tragslösungsquote liegen. Die Vertragslösungsquote gibt den Anteil der vorzeitig 
gelösten Ausbildungsverträge an allen Neuabschlüssen an. Die Abbruchquoten 
der für den mPVD und den gPVD vollständig abgeschlossenen drei Einstellungs-
jahrgänge werden für 2017 mit 13,1 %, für 2018 mit 13,9 % sowie für 2019 mit 
14,7 % ausgewiesen, was jeweils deutlicher unter dem Niveau der bundesweiten 
Vertragslösungsquote liegt (2017: 25,7 %, 2018: 26,5 %, 2019: 26,9 %). Eine 
Betrachtung der darauffolgenden Einstellungsjahrgänge ist nicht zielführend, da 
diese noch nicht vollständig abgeschlossen sind.

 

 

Ausscheidegründe während der 
Ausbildung 

F17 K17 H17 F18 K18 H18 F19 K19 H19 F20 K20 H20 

Persönliche/charakterliche 
und/oder fachliche Nichteignung 

7 2 3 12 5 22 11 7 22 16 7 19 

Gesundheitliche Nichteignung 2 2 1 4 7 3 4 10 5 6 6 1 

Falsche Berufswahl/ 
Berufswechsel 

4 3 8 16 15 34 17 42 32 22 38 41 

Weiterbildung/Eintritt in Polizei 
außerhalb BW 

0 1 1 1 6 3 0 0 0 0 0 0 

unzureichende Rahmenbedingun-
gen 

0 0 0 0 1 0 0 0 1 1 1 0 

Sonstige Gründe bzw. ohne  
Angabe von Gründen 

33 20 38 13 3 6 6 4 11 10 7 9 

Gesamt 46 28 51 46 37 68 38 63 71 55 59 70 
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  9.	�inwieweit es zutrifft, dass Ausbildungspersonen an den jeweiligen Standorten, 
insbesondere im Rahmen der Fußball Europameisterschaft 2024, aber auch 
durch anderweitige Tätigkeiten und Einsätze eine hohe Anzahl von Überstun-
den erarbeiten und aus dem notwendig werdenden Abbau derselben ihrerseits 
ein Unterrichtsausfall resultiert;

10.	�wie sie diesen Umstand, siehe Ziffer 9, bewertet und wie sie diesen Umstand 
künftig zu adressieren gedenkt.

Zu 9. und 10.:

Zu den Ziffern 9 und 10 wird aufgrund des bestehenden Sachzusammenhangs ge-
meinsam Stellung genommen.

Erarbeitete Überstunden von Lehrkräften werden, unabhängig davon in welchem 
Zusammenhang diese angefallen sind, auf Antrag und nach vorheriger Genehmi-
gung abgebaut. Im Rahmen der Genehmigung hat die Einhaltung der geplanten 
Unterrichtung für die Ausbildungsklassen stets Priorität. Ein Abbau von Über-
stunden führt daher nicht zwangsläufig zu einem Unterrichtsausfall.

Festzuhalten ist, dass auch im Rahmen der Unterstützungsleistung der Hoch-
schule für Polizei Baden-Württemberg bei der Fußball-Europameisterschaft 2024 
angefallene Überstunden nicht zu einem Unterrichtsausfall geführt haben.

In Vertretung

Moser
Ministerialdirektor
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Anlage 1 – Gesamtstundenübersicht aller Ausbildungen und Studiengänge 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stundenübersicht 
Ausbildung mittlerer Polizeivollzugsdienst 

seit 03/2019 
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Stand 3/2019 

Stundenübersicht Ausbildung mittlerer Polizeivollzugsdienst  

 

Stundenübersicht Basiskurs 
44 Ausbildungswochen 

Praktikum 
1 Jahr 

Abschlusskurs 
22  Ausbildungswochen 

Gesamt 
Basis- und Abschlusskurs 

je Fach 

Ausbildung zum 
mittleren Polizeivollzugsdienst (mPVD) 

Fächer- 
unterricht 

Basis- 
modul 

Leitthema 
LT 1 

Leitthema 
LT 2 

gesamt Einführungs- und 
Aufbaupraktikum 

Fächer- 
unterricht 

Leitthema 
LT 3 

 
US 

US 
 

Leitthemenübersicht 
Basismodul  95   95    95 

Leitthema Streife  111 131 242  146 388 

Leitthema VU/VÜ 112 115 227  119 346 

Leitthema KB 102 147 249  165 414 

Gesamtstunden in den Modulen  325 393  1243 
 

Fächerübersicht 

Fächergruppe Recht 179 25 124 117 445 
 

188 633 

Einführung Recht 3 0 0 0 3  0 0 3 
Allgemeines Polizeirecht 54 14 48 32 148  0 1 149 
Besonderes Polizeirecht Streife 
(Ausländerecht, Umweltrecht, Gewerberecht) 

      0 40 40 
Besonderes Polizeirecht Kriminalitätsbekämpfung 
(Waffenrecht, Betäubungsmittelrecht) 

      0 21 21 
Strafprozessrecht 19 8 14 29 70  0 18 88 
Straf- und Zivilrecht 19 1 17 24 61  0 38 99 
Verkehrsrecht 26 0 43 28 97  0 42 139 
Öffentliches Dienstrecht 41 0 0 0 41  20 2 63 
Staats- und Verfassungsrecht 17 2 2 4 25  0 6 31 

445 

Situative Handlungstraining in den Leitthemen 
 

16 87 143 246 
 

128 374 

Basismodul 16 0 0 16    16 
Leitthema Streife 0 31 45 76  47 123 
Leitthema VU / VÜ 0 26 45 71  30 101 
Leitthema KB 0 30 53 83  51 134 

246 

Fächergruppe Polizeitaktik/Kriminalistik 75 27 61 93 256 
 

128 384 

Kriminalistik 29 0 20 31 80  0 35 115 
Polizeitaktik 18 15 24 35 92  0 57 149 
IuK 28 12 17 27 84  3 33 120 

256 

Fächergruppe Allgemeinbildung 195 195  93 288 
Deutsch 65 65  28 93 
Englisch oder Französisch 65 65  28 93 
Geschichte mit politischer Bildung 65 65  37 102 

195 

Fächergruppe Gesellschaftslehre 64 2 30 28 124 
 

50 174 

Psychologie (einschließlich 16 US Teampädagogik) 45 2 30 28 105   9 114 
Führungslehre 4 0 0 0 4  26 30 
Berufsethik 15 0 0 0 15  15 30 

124 

Fächergruppe Einsatztraining / Sport 416 416  180 596 

Abwehr- und Zugriffstraining 1) 70 70  
53 

30 100 
Zwangsmittel- und Schießtraining1) 
(einschl. vorbereitende Maßnahmen LebEl 31 US) 152 152 45 197 

Fahr- und Sicherheitstraining 25 25  0 25 
Taktische Verwundetenversorgung (LebEl 4 US) 0 0  4 4 
Erste-Hilfe-Training (LebEl 3 US) 0 0 3 0 3  9 12 
Einsatzausbildung 9 6 0 0 15  0 15 
Seminar Einsatzeinheiten 0 0 143 0 0 
LebEl Modul 1 (35 US) und Modul 2 (11 US) 0 0 35 11 11 
Sport (24 US Schwimmen im Basiskurs) 2) 151 151 56 81 232 

416 

 166 166  157 321 
Klausuren, LT-Klausuren, praktisch-mündliche 
Leistungskontrolle, Laufbahnprüfung 4 0 6 19 29  22 51 

Repetitorium (24 US nach Praktikum, 24 US vor sLP) 0 0  24 24 48 
Class-Room-Training (CRT) 0 2 4 2 6  0 0 6 
Projekttage, neue Lerninhalte, 
begleitende Unterrichtsveranstaltungen 0 0 32 10 10 

Einstellung/Ernennung 16 0 0 0 16  9 25 
Selbstlernanteile (wie elektronische Lernanwendungen) 113 113  68 181 

     164    2770 

Gesamtstunden Unterrichtung 1848 
 

924 2772 

 
1) im Praktikum nach VwV Einsatztraining der Zielgruppe 1 (40 Zeitstunden/Jahr) 

2) im Praktikum nach VwV Polizeisport (4 Std./Monat, Urlaubsanspruch ist berücksichtigt) 

mit Praktikum 

3091 319 



Landtag von Baden-Württemberg Drucksache 17 / 7226

11

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Stundenübersicht 

Ausbildung mittlerer Polizeivollzugsdienst 
seit 09/2022 
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Gesamtstundenübersicht Ausbildung mittlerer Polizeivollzugsdienst  

 

Ausbildung zum 
mittleren Polizeivollzugsdienst 

(mPVD) 
ab 09/2022 

Grundkurs 
6 Monate 

(mind. 
110 Ausbildungstage) 

Aufbaukurs 
9 Monate 

(mind. 
158 Ausbildungstage) 

Praktikum  
9 Monate 

Einführungs- 
und 

Aufbaupraktikum 

Abschlusskurs 
6 Monate 

(mind. 
107 Ausbildungstage) 

Gesamt Ausbildung 
mPVD 

21 Monate 
(75 Wochen) 

(mind. 
375 Ausbildungstage) 

  
Richtwert pro Fach / 

Sonderveranstaltungen 
in US 

 
Richtwert pro Fach / 

Sonderveranstaltungen 
in US 

  
Richtwert pro Fach / 

Sonderveranstaltungen 
in US 

 
Gesamtrichtwert pro Fach 

in US 

      

Fächergruppe Recht 226 211  156 593 

Recht Sicherheits- und Ordnungsdienst 79 56  57 192 

Recht Kriminalitätsbekämpfung 59 85  33 177 

Recht Verkehr 68 56  41 165 

Führung und Dienstrecht 20 14  25 59 
      

Fächergruppe Polizeitaktik, Kriminalistik und Psychologie 89 142  90 321 

Polizeitaktik 49 57  41 147 

Kriminalistik 20 57  33 110 

Psychologie 20 28  16 64 
      

Praxistraining 157 254  98 509 

Praxistraining - Grundlagen 157 0  0 157 

Praxistraining  254  98 352 
      

Fächergruppe Allgemeinbildung 117 184  82 383 

Deutsch 49 70  25 144 

Englisch oder Französisch 29 57  25 111 

Politische Bildung 39 57  32 128 
      

Fächergruppe Einsatztraining und Sport 157 283 88 196 636 

Abwehr- und Zugriffstraining 39 57  
40 

49 145 
Zwangsmittel- und Schießtraining 
(mit vorber. Maßnahmen LebEl im ABK) 1) 

59 113 49 221 

Sport und Schwimmen/Retten 2) 59 113 48 98 270 
      

Sonderveranstaltungen 90 127 147 191 408 

Seminar "Berufssozialisation" 24     

Seminar "Berufsethik" 12 16 4 8  

Seminar "Fahrsicherheitstraining"  38    

Seminar "Teamtraining" 16   16  

Seminar "LebEl" (Modul 1)  38    

Seminar "Farbmarkierungstraining"  4    

Seminar "Gewalt gg. Polizeibeamte"  16    

Seminar "Evidential"  8    

Seminar "LebEl" (Modul 2)    11  

Seminar "Taktische Verwundetenversorgung"    5  

Seminar "Erste Hilfe"    9  

Seminar "Cybercrime"    38  

Seminar "Praxisreflexion"    26  

Seminar "Sensibilisierung für Belange schwerbehinderter 
Menschen" 

   
8 

 

Seminar "Laser"    16  

Seminar "Gefahren E-Fahrzeuge/ 
Gefahrguttransportunfälle 

   
8 

 

Freiraum neue Lerninhalte / Projekttage 38 7  46  

Seminar Einsatzeinheiten (SEE)   143   

      

Gesamtstunden: 836 1201 235 813 2850 
      

Dienstbetrieb 264 372  264 900 

Klassenlehrerstunden 44 62  44 150 

Dienstbetrieb und Leistungskontrollen/Prüfungen³ 220 310  220 750 

1) im Praktikum nach AnO Einsatztraining der Zielgruppe 1 (30 Zeitstunden/Jahr) 
2) im Praktikum nach VwV Polizeisport (4 Std./Monat, Urlaubsanspruch ist  berücksichtigt) 
3) Einstellung, Ernennung, ärztl. Untersuchung, Einkleidung, Schutzwestenvermessung, Leistungskontrollen/Prüfungen 
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Stundenübersicht der Module / Anlage 4 
 

Module/Seminare Recht 
SOD 

Recht 
Verkehr 

Recht 
KB PT Krim PTak Psy AZT ZST 

Leitthema SOD ABK 55 0 6 78 0 22 18 0 10 
Handlungstraining    12      

Gewalt gegen Polizeibeamte 11         

Seminar Gewalt gegen Polizeibeamte*       12 4  

Bes. Personengruppen I 5   8  4 2   

Polizeirechtl. Maßnahmen 27   21  6   10 
Gewaltkonflikte im soz. Nahraum 8  1 11  4 5   

Überfall    1  4    

Einschreiten bei psych./verhaltensauffälligen Personen 4   9  2 9   

Straftaten gegen Polizeibeamte   5 10  2 2   

Leitthementraining    6      

Leitthema Verkehr ABK 1 56 6 91 0 35 3 0 10 
Handlungstraining    6      

Hauptunfallursachen  23        

Fahrzeugkontrolle         10 
Verkehrsunfallaufnahme  5 1 46  15 3   

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort  6  5  3    

Verkehrstüchtigkeit 1 13 5 20  17    

Seminar Evidential*      8    

Gefährdung des Straßenverkehrs  9  8      

Leitthementraining    6      

Leitthema KB ABK 0 0 73 85 57 0 7 0 10 
Handlungstraining    6      

Vernehmung   11 9 9  6   

Qualifizierungstatbestände   18 15 9     

Tatortarbeit    8 12     

Freiheitsentziehung   10 10 4  1   

Durchsuchung/Beschlagnahme/Sicherstellung   10 12 6    10 
Betrug/Urkundenfälschung   7 6 4     

Betäubungsmittel   9 10 10     

Raubdelikte   8 3 3     

Leitthementraining    6      

Leitthema SOD ASK 57 0 0 50 0 16 12 0 0 
Besondere Personengruppen II    12  4 3   

Ausländ. Mitbürger/Asylbewerber 35   16  5 8   

Umwelt 12   4  3    

Gewerberecht 10   8  2    

Vermisstensachbearbeitung    6  2 1   

Seminar Sensibilisierung für Belange schwerbehinderter Menschen*       8   

Leitthementraining    4      

Leitthema Verkehr ASK 0 41 0 28 0 25 3 0 0 
Weitere Verkehrsgefährdungsstraftaten  9  8      

Zulassungsrecht  15        

Sonstige Verkehrsgefahren  17  16  25 3   

Seminar Laserausbildung*    16      

Leitthementraining    4      

Leitthema KB ASK 0 0 33 20 33 0 1 0 0 
Waffen   23 16 8     

Ausgewählte Erscheinungsformen der Kriminalität   7  16     

Zeuge vor Gericht   3  3  1   

Kriminalprävention     6     

Seminar Cybercrime*   8 13 17     

Leitthementraining    4      

* US werden außerhalb des jeweiligen Faches als Seminar gezählt 
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Stundenübersicht 
Vorausbildung 

 gehobener Polizeivollzugsdienst 
 

seit 07/2021 
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Gesamtstundenübersicht der Vorausbildung PKA  

 
 
 

Stundenübersicht Grundkurs Aufbaukurs Gesamt 
je Fach 

 

Fächerunterricht Fächerunterricht Leitthemenunterricht  
  

Recht 167 233 400  
Einführung Recht, Klausurenlehre 8   8  

Polizeirecht (mit AuslR, WaffR, BtmG, Jugendschutz, PsychKHG) 53  BM 13 VU 2 131 
 

KB 20 S 43  

Strafprozessrecht/Ordnungswidrigkeitenrecht 17  BM 6 VU 4 62 
 

KB 35 S 0  

Strafrecht/Ordnungswidrigkeitenrecht 22  BM 1 VU 3 71 
 

KB 38 S 7  

Verkehrsrecht 29  BM 0 VU 60 89 
 

KB 0 S 0  

Staats- und Verfassungsrecht 12  BM 0 VU 0 13 
 

KB 0 S 1  

Öffentliches Dienstrecht 26   26  
  

Situatives Handlungstraining (SHT) 0 208 208  
Basismodul Personenkontrolle 0  16 16  
Leitthema Streife 0  57 57  
Leitthema Kriminalitätsbekämpfung 0  71 71  
Leitthema Verkehrsunfallaufnahme/-überwachung 0  64 64  

  

Polizeitaktik/Kriminalistik 59 175 234  

Polizeitaktik/Einsatzlehre 14  BM 12 VU 52 97  

KB 0 S 19  

Kriminalistik 18  BM 0 VU 0 66  

KB 48 S 0  

Informations- und Kommunikationstechnik 27  BM 9 VU 15 71  

KB 15 S 5  

  
Gesellschaftslehre 28 46 74  

Psychologie 21  BM 2 VU 5 67 
 

KB 10 S 29  

Berufsethik 7   7  
  

Ergänzender Unterricht 146 169 315  
Sport/Schwimmen und Retten 24/9 20/9  62  

Abwehr- und Zugriffstraining 35 29 BM 7 VU 0 75 
 

KB 0 S 4  

Zwangsmittel- und Schießtraining (LebEl 31 US) 44 62 BM 10 VU 10 131 
 

KB 0 S 5  

Einsatzausbildung 9  BM 6 VU 0 15 
 

KB 0 S 0  

Taktische Verwundetenversorgung (LebEl 4 US)  4 4  
Fahr- und Sicherheitstraining 25  25  
Erste Hilfe (LebEl 3 US)   3 3  

  
Seminare / Projekttag 16 18 34  

Seminar "Führungslehre"  9 9  
Seminar "Ersteinschreiter Cybercrime"  4 4  
Seminar "Teamentwicklung" 16  16  
Seminar "Jüdisches Leben in BW"  5 5  

  
Selbstlernanteile 42 44 86  

Class-Room-Training (CRT) 0 6 6  

Durchführung der Klausuren 0 9 9  

Praktisch-mündliche Leistungskontrolle 0 12 12  

Einstellung, Ernennung, Sonderveranstaltungen1) 24  24  
  

Gesamtstunden Unterrichtung 482 920 1402  

1) Vereidigung, Einkleidung, Einweisungen, Belehrungen, ausbildungsrechtliche Aspekte 1402 
 

Leitthemenausbildung LT 1 LT 2 LT gesamt  
Basismodul Personenkontrolle 0  84 0 84 
Leitthema Streife 0  115 60 175  
Leitthema Kriminalitätsbekämpfung 0  129 110 239  
Leitthema Verkehrsunfallaufnahme/-überwachung 0  105 110 215  

 433 280 713  

 
Stand 07/2021 
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3. Gesamtstundenübersicht 
 
 

Gesamtstundenübersicht Vorausbildung gPVD 
 

9 M - 32,6 AW - 163 AT 

  
ZRW / AW 

  
ZRW gesamt 

Fächergruppe Allgemeinbildung 

Politische Bildung 1,0  27 

Fächergruppe Recht 

Recht Sicherheits- und Ordnungsdienst 3,0 81 

Recht Kriminalitätsbekämpfung 3,0 81 

Recht Verkehr 3,0 81 

Führung und Dienstrecht 1,0 27 
 
Fächergruppe Polizeitaktik, Kriminalistik und Psychologie 

Polizeitaktik 3,0 81 

Kriminalistik 3,0 81 

Psychologie 1,0 27 

Fächergruppe Einsatztraining, Sport und Praxistraining 

Abwehr- und Zugriffstraining 4,0 106 

Zwangsmittel- und Schießtraining 3,0 80 

Sport und Schwimmen/Retten 3,0 80 

Praxistraining 10,0 268 

Sonderveranstaltungen und Seminare 

Seminar "Berufssozialisation"  24 

Seminar "Teamtraining" 16 

Seminar "Berufsethik" 7 

Seminar "Gewalt gegen Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte" 16 

Seminar "Fahr- und Sicherheitstraining" 38 

Seminar "Zwangsmitteltraining" 21 

Seminar "Lebensbedrohliche Einsatzlagen" 16 

Seminar "Atemalkoholmessgerät" 7 

Seminar "Cyberkriminalität" 8 

Seminar "Tag der Kriminalpolizei" 6 

Freiraum für neue Lerninhalte und Projekttage 60 

US gesamt: 
  

1239 

 
 
 
 
 
 
 

Lehrplan Vorausbildung gPVD 07/2024 
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1. Erfahrungsbasierter Studienjahrgang 
 

(10/2021) 
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3 Modularisierung 
3.1 Tabellarische Übersicht 

 
 

Kurzbezeichnung/Titel 

 
ECTS 

Studentischer 

Arbeitsaufwand 

gesamt in Std. 

davon 

Kontakt- 
studium 

davon 

Selbst- 

studium 

Module 
GP1 / GP2 

Ersterfahrungen mit allgemeinpolizeilicher und 
verkehrspolizeilicher Gefahrenabwehr sowie 
schutzpolizeilicher Strafverfolgungstätigkeit 

 
30* 

 
900 

 

Module 
HP1 

Praktizierte schutzpolizeiliche 
Strafverfolgungstätigkeit, Gefahrenabwehr/ 

Verkehrssicherheitsarbeit, 
praktizierte Stabsarbeit 

 
30* 

 
900 

 

 
Modul A 

Grundlagen des Führens und 
der polizeilichen Einsatzbewältigung 6* 180 58 122 

Modul B Grundlagen kriminalpolizeilicher Arbeitsweisen 6* 180 56 124 
Modul C Grundlagen der Rechtswissenschaften 8* 240 89 151 

 
Modul D 

Grundlagen der Sozialwissenschaften, 
Sprachen und IT-Ermittlungen im polizeilichen 

Kontext 

 
5* 

 
150 

 
47 

 
103 

Modul E Einsatztraining und Sport 5* 150 96 54 
Modul 1 Sozialwissenschaftliche Grundlagen, Methoden- 

und Reflexionskompetenz 
5 150 53 97 

Modul 2 Grundlagen der politischen und staatlichen 
Ordnung im Europäischen Kontext 

5 150 48 102 

Modul 3 Grundlagen des Einsatz- und 
Verkehrsmanagement 

5 150 60 90 

Modul 4 Grundlagen führungswissenschaftlicher und 
dienstrechtlicher Zusammenarbeit 

5 150 54 96 

Modul 5 Grundlagen der Kriminalitätsbekämpfung 7 210 96 114 
Modul 6 Rechtsgrundlagen des repressiven und 

präventiven polizeilichen Handelns 
10 300 138 162 

Modul 7 Personalbeweis und Beweisrecht 6 180 85 95 
Modul 8 Besondere polizeiliche Einsatzlagen und 

Eingriffsrecht 
10 300 138 162 

Modul 9 Besondere polizeiliche Einsatzlagen -Verkehr- 7 210 96 114 
Modul 10 Schwerkriminalität und besondere 

Kriminalitätsformen 
9 270 120 150 

Modul 11 Aktuelle politische und gesellschaftliche 
Entwicklungen mit Relevanz für die Polizei 

7 210 90 120 

Modul 12 Führung und Management 6 180 78 102 
BA Bachelor-Arbeit 8 240 

Wahlmodul NN Mind 3    
Praktisches 
Training 

Begleitende Trainings in Sport und 
Einsatztraining 

 72 

 
*= Anrechnung gemäß § 35 II LHG BW 
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2. Erfahrungsbasierter Studienjahrgang 
 

(04/2023) 
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8 

Modulhandbuch, 02. Studienjahrgang, Polizeistudium im Ausbildungsdienst -Schutzpolizei- 

 
4 Modularisierung 
4.1 Tabellarische Übersicht 

 
 

 
Kurzbezeichnung/Titel 

 
ECTS 

Studentischer 
Arbeitsaufwand ge- 

samt in Std. 

davon 
Kontakt- 
studium 

davon 
Selbst- 
studium 

 
Module P1 / P2 

Ersterfahrungen mit allgemeinpolizeilicher und 
verkehrspolizeilicher Gefahrenabwehr sowie 
schutzpolizeilicher Strafverfolgungstätigkeit 

 
30* 

 
900 

 

 
 

Module P3 

 
Praktizierte schutzpolizeiliche Strafverfolgungstätig- 
keit, Gefahrenabwehr/ Verkehrssicherheitsarbeit, 

praktizierte Stabsarbeit 

 
30* 

 
900 

 

 
Modul A Grundlagen des Führens und 

der polizeilichen Einsatzbewältigung 

 
6* 

 
180 

 
58 

 
122 

Modul B Grundlagen kriminalpolizeilicher Arbeitsweisen 6* 180 56 124 
Modul C Grundlagen der Rechtswissenschaften 8* 240 89 151 

 
Modul D 

Grundlagen der Sozialwissenschaften, 
Sprachen und IT-Ermittlungen im polizeilichen Kon- 

text 

 
 

5* 

 
 

150 

 
 

47 

 
 

103 

Modul E Einsatztraining und Sport 5* 150 96 54 
 

Modul 1 
Methodologie wissenschaftlichen Arbeitens, 

Sozialwissenschaftliche Grundlagen und 
Reflexionskompetenz 

 
6 

 
180 

 
54 

 
126 

 
Modul 2 Grundlagen der politischen und staatlichen Ord- 

nung im Europäischen Kontext 

 
5 

 
150 

 
48 

 
102 

Modul 3 Grundlagen des Einsatz- und Verkehrsmanagement 5 150 60 90 

Modul 4 Grundlagen führungswissenschaftlicher und 
dienstrechtlicher Zusammenarbeit 5 150 54 96 

 
Modul 5 

 
Grundlagen der Kriminalitätsbekämpfung 

 
10 

 
300 

 
133 

 
167 

Modul 6 Rechtliche Grundlagen des repressiven und 
präventiven polizeilichen Handelns 11 330 168 162 

 
Modul 7 Besondere polizeiliche Einsatzlagen und 

Eingriffsrecht 

 
10 

 
300 

 
138 

 
162 

Modul 8 Besondere polizeiliche Lagen 
-Verkehr- 9 270 114 156 

 
Modul 9 Schwerkriminalität und besondere 

Kriminalitätsformen 

 
9 

 
270 

 
120 

 
150 

 
Modul 10 Sozialwissenschaftliche Analysen politischer und 

gesellschaftlicher Phänomene 

 
7 

 
210 

 
84 

 
126 

Modul 11 Führung und Management 6 180 78 102 
Modul 12 Bachelormodul 7 210 

Wahlmodul NN Mind 3    

Praktisches 
Training 

Begleitende Trainings in Sport 
Und Einsatztraining 

  
72 

 
 
 
 
 
 
 
 

08.08.2022 
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3. Erfahrungsbasierter Studienjahrgang 
 

(10/2024) 
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8 

Modulhandbuch, 03. Studienjahrgang, Polizeistudium im Ausbildungsdienst -Schutzpolizei- 

 
4 Modularisierung 
4.1 Tabellarische Übersicht 

 
 

 
Kurzbezeichnung/Titel 

 
ECTS 

Studentischer 
Arbeitsaufwand ge- 

samt in Std. 

davon 
Kontakt- 
studium 

davon 
Selbst- 
studium 

 
Module P1 / P2 

Ersterfahrungen mit allgemeinpolizeilicher und 
verkehrspolizeilicher Gefahrenabwehr sowie 
schutzpolizeilicher Strafverfolgungstätigkeit 

 
30* 

 
900 

 

 
 

Module P3 

 
Praktizierte schutzpolizeiliche Strafverfolgungstätig- 
keit, Gefahrenabwehr/ Verkehrssicherheitsarbeit, 

praktizierte Stabsarbeit 

 
30* 

 
900 

 

Modul A Grundlagen des Führens und 
der polizeilichen Einsatzbewältigung 

 
6* 

 
180 

 
58 

 
122 

Modul B Grundlagen kriminalpolizeilicher Arbeitsweisen 6* 180 56 124 
Modul C Grundlagen der Rechtswissenschaften 8* 240 89 151 

 
Modul D 

Grundlagen der Sozialwissenschaften, 
Sprachen und IT-Ermittlungen im polizeilichen Kon- 

text 

 
 

5* 

 
 

150 

 
 

47 

 
 

103 

Modul E Einsatztraining und Sport 5* 150 96 54 
 

Modul 1 
Methodologie wissenschaftlichen Arbeitens, 

Sozialwissenschaftliche Grundlagen und 
Reflexionskompetenz 

 
6 

 
180 

 
48 

 
132 

 
Modul 2 Grundlagen der politischen und staatlichen Ord- 

nung im Europäischen Kontext 

 
5 

 
150 

 
48 

 
102 

Modul 3 Grundlagen des Einsatz- und Verkehrsmanagement 6 180 72 108 

Modul 4 Grundlagen führungswissenschaftlicher und 
dienstrechtlicher Zusammenarbeit 5 150 54 96 

 
Modul 5 

 
Grundlagen der Kriminalitätsbekämpfung 

 
10 

 
300 

 
138 

 
162 

Modul 6 Rechtliche Grundlagen des repressiven und 
präventiven polizeilichen Handelns 11 330 168 162 

 
Modul 7 Besondere polizeiliche Einsatzlagen und 

Eingriffsrecht 

 
11 

 
330 

 
150 

 
180 

Modul 8 Besondere polizeiliche Lagen 
-Verkehr- 8 240 102 138 

 
Modul 9 Schwerkriminalität und besondere 

Kriminalitätsformen 

 
9 

 
270 

 
126 

 
144 

 
Modul 10 Sozialwissenschaftliche Analysen politischer und 

gesellschaftlicher Phänomene 

 
7 

 
210 

 
84 

 
126 

Modul 11 Führung und Management 5 150 66 84 
Modul 12 Bachelormodul 7 210 

Wahlmodul NN Mind 3    

Praktisches 
Training 

Begleitende Trainings in Sport 
Und Einsatztraining 

  
72 

 
 
 
 
 
 
 
 

30.07.2024 



Landtag von Baden-Württemberg Drucksache 17 / 7226

24

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Polizeistudium im Vorbereitungsdienst 
(B.A.) 

Studienschwerpunkt 
– Schutzpolizei – 

 
44. Studienjahrgang 

 
(04/2021) 
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10 
3 Modularisierung 
3.1 Tabellarische Übersicht 
 

Kurzbezeichnung/Titel 
 

ECTS 

ECTS- 

je    

Abschnitt 

Studentischer 

Arbeitsaufwand 

gesamt in Std. 

davon 

Kontakt- 
studium 

davon 

Selbst- 

studium 

Modul GP 1 Ersterfahrungen in der 
allgemeinpolizeilichen und 
verkehrspolizeilichen 
Gefahrenabwehr 

10  
30 

300 nach 
Dienstplan 

 

Modul GP 2 Ersterfahrungen mit 
schutzpolizeilicher 
Strafverfolgungstätigkeit 

10 300 nach 
Dienstplan 

 

Modul GP 3 Ersterfahrungen mit 
kriminalpolizeilicher 
Strafverfolgungstätigkeit 

10  300   

Modul 1 Polizei in Staat und 
Gesellschaft 

6  
 
 

60 

180 72 108 

Modul 2 Grundlagen polizeilicher 
Strafverfolgungstätigkeit 

21 630 240 390 

Modul 3 Grundlagen des polizeilichen 
Einsatzes zur 
Gefahrenabwehr und 
Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit 

17 510 216 294 

Modul 4 Psychologische, 
führungswissenschaftliche 
und dienstrechtliche 
Grundlagen der Polizeiarbeit 

10 300 120 180 

Modul 5 Grundlagen in Informatik und 
BWL 

6 180 60 120 

Modul HP 1 Praktizierte schutzpolizeiliche 
Strafverfolgungstätigkeit bzw. 
Gefahrenabwehr-/ 
Verkehrssicherheitsarbeit 

22, 20 
oder 18 

 
30 

660, 600 
oder 540 

nach 
Dienstplan 

 

Modul HP 2 Praktizierte Stabsarbeit 8, 10 
oder 12 

240, 300 
oder 360 

 

Modul 6 Polizeiliche 
Kriminalitätsbekämpfung auf 
ausgewählten Deliktsfeldern 

18  
 
 
 
 
 

60 

540 229 311 

Modul 7 Polizeilicher Einsatz im Alltag 
und in ausgewählten 
Einsatzlagen/Polizeiliche 
Verkehrssicherheitsarbeit 

22 660 310 350 

Modul 8 Personalführung in 
ausgewählten Situationen 

7 210 72 138 

Modul 9 Bekämpfung von 
Terrorismus und 
Extremismus/Polizeiarbeit im 
internationalen Kontext 

5 150 56 94 

BA Bachelor-Arbeit 8 240   

Wahlmodul N. N.  6, 2x3 oder 
1x3 

180 

oder 90 

mind. 38/ 

19 
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Polizeistudium im Vorbereitungsdienst 
(B.A.) 

Studienschwerpunkt 
– Schutzpolizei – 

 
45. Studienjahrgang 

 
(04/2022) 
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7 

Modulhandbuch, 45. Studienjahrgang, Verwendungsorientiertes Studium -Schutzpolizei- 
 
 
 
 

4 Modularisierung 
4.1 Tabellarische Übersicht 

 
 

 
Kurzbezeichnung/Titel 

 
ECTS 

Studentischer 
Arbeitsaufwand 
gesamt in Std. 

davon 
Kontakt- 
studium 

davon 
Selbst- 
studium 

Modul GP 1 Ersterfahrungen in der allgemeinpolizeilichen 
und verkehrspolizeilichen Gefahrenabwehr 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 2 Ersterfahrungen mit schutzpolizeilicher Straf- 
verfolgungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 3 Ersterfahrungen mit kriminalpolizeilicher Straf- 
verfolgungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul 1 Wissenschaftliches Arbeiten I 3 90 15 75 

Modul 2 Polizei in Staat und Gesellschaft 6 180 72 108 

Modul 3 Rechtliche Grundlagen repressiven polizeili- 
chen Handelns 8 240 96 144 

Modul 4 Kriminalwissenschaftliche Grundlagen polizei- 
licher Kriminalitätsbekämpfung 11 330 141 189 

Modul 5 Grundlagen des Einsatzmanagements, des 
Einsatztraining und des Sports 7 210 96 114 

Modul 6 Grundlagen der polizeilichen Gefahrenabwehr 
und Verkehrssicherheitsarbeit 9 270 120 150 

 
Modul 7 

Psychologische, führungswissenschaftliche 
und dienstrechtliche Grundlagen der Polizeiar- 
beit 

 
10 

 
300 

 
120 

 
180 

Modul 8 Grundlagen in Informationstechnik und der 
BWL 6 180 60 120 

Modul HP 1 Praktizierte schutzpolizeiliche Strafverfol- 
gungstätigkeit 22, 20 oder 18 660, 600 

oder 540 
 

nach Dienstplan 
Modul HP 2 Praktizierte Stabsarbeit 8, 10 oder 12 240, 300 

oder 360 
 

Modul 9 
Rechtliche Anforderungen der polizeilichen 
Kriminalitätsbekämpfung auf ausgewählten 
Deliktsfeldern 

 
9 

 
270 

 
108 

 
162 

 
Modul 10 

Kriminalwissenschaftliche Anforderungen an 
das polizeiliche Handeln auf ausgewählten 
Deliktsfeldern 

 
12 

 
360 

 
135 

 
225 

Modul 11 Polizeilicher Einsatz im Alltag und ausgewähl- 
ten Einsatzlagen 13 390 168 222 

Modul 12 Polizeiliche Verkehrssicherheitsarbeit und Ver- 
kehrsunfallaufnahme 6 180 78 102 

Modul 13 Bewältigung herausfordernder außer- und in- 
nerdienstlicher Situationen 6 180 72 108 

Modul 14 Bekämpfung von Terrorismus und Extremis- 
mus/Polizeiarbeit im internationalen Kontext 7 210 96 114 

Modul 15 Wissenschaftliches Arbeiten II 7 210 10 200 

Wahlmodul N. N. 
 180 

oder 90 
mind. 38/ 

19 
 

 
 
 

29.09.2022 
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Polizeistudium im Vorbereitungsdienst 
(B.A.) 

Studienschwerpunkt 
– Schutzpolizei – 

 
46. Studienjahrgang 

 
(04/2023) 
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8 Modulhandbuch, 46. Studienjahrgang, Verwendungsorientiertes Studium -Schutzpolizei- 

 
4 Modularisierung 
4.1 Tabellarische Übersicht 

 
 

 
Kurzbezeichnung/Titel 

 
ECTS 

Studentischer 
Arbeitsaufwand 
gesamt in Std. 

davon 
Kontakt- 
studium 

davon 
Selbst- 
studium 

Modul GP 1 Ersterfahrungen in der allgemeinpolizeilichen 
und verkehrspolizeilichen Gefahrenabwehr 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 2 Ersterfahrungen mit schutzpolizeilicher Straf- 
verfolgungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 3 Ersterfahrungen mit kriminalpolizeilicher Straf- 
verfolgungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul 1 Wissenschaftliches Arbeiten I 3 90 15 75 

Modul 2 Polizei in Staat und Gesellschaft 6 180 72 108 

Modul 3 Rechtliche Grundlagen repressiven polizeili- 
chen Handelns 8 240 96 144 

Modul 4 Kriminalwissenschaftliche Grundlagen polizei- 
licher Kriminalitätsbekämpfung 11 330 141 189 

Modul 5 Grundlagen des Einsatzmanagements, des 
Einsatztraining und des Sports 7 210 96 114 

Modul 6 Grundlagen der polizeilichen Gefahrenabwehr 
und Verkehrssicherheitsarbeit 9 270 120 150 

 
Modul 7 

Psychologische, führungswissenschaftliche 
und dienstrechtliche Grundlagen der Polizeiar- 
beit 

 
10 

 
300 

 
120 

 
180 

Modul 8 Grundlagen in Informationstechnik und der 
BWL 6 180 60 120 

Modul HP 1 Praktizierte schutzpolizeiliche Strafverfol- 
gungstätigkeit 22, 20 oder 18 660, 600 

oder 540 
 

nach Dienstplan 
Modul HP 2 Praktizierte Stabsarbeit 8, 10 oder 12 240, 300 

oder 360 
 

Modul 9 
Rechtliche Anforderungen der polizeilichen 
Kriminalitätsbekämpfung auf ausgewählten 
Deliktsfeldern 

 
9 

 
270 

 
108 

 
162 

 
Modul 10 

Kriminalwissenschaftliche Anforderungen an 
das polizeiliche Handeln auf ausgewählten 
Deliktsfeldern 

 
12 

 
360 

 
138 

 
222 

Modul 11 Polizeilicher Einsatz im Alltag und ausgewähl- 
ten Einsatzlagen 13 390 168 222 

Modul 12 Polizeiliche Verkehrssicherheitsarbeit und Ver- 
kehrsunfallaufnahme 6 180 78 102 

Modul 13 Bewältigung herausfordernder außer- und in- 
nerdienstlicher Situationen 6 180 72 108 

Modul 14 Bekämpfung von Terrorismus und Extremis- 
mus/Polizeiarbeit im internationalen Kontext 7 210 96 114 

Modul 15 Wissenschaftliches Arbeiten II 7 210 10 200 

Wahlmodul N. N. 
 180 

oder 90 
mind. 38/ 

19 
 

 
 
 
 
 

05.10.2023 
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Polizeistudium im Vorbereitungsdienst 
(B.A.) 

Studienschwerpunkt 
– Schutzpolizei – 

 
47. Studienjahrgang 

 
(04/2024) 
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7 
Modulhandbuch, 47. Studienjahrgang, Verwendungsorientiertes Studium -Schutzpolizei- 

 

 

4 Modularisierung 
4.1 Tabellarische Übersicht 

 
 

 
Kurzbezeichnung/Titel 

 
ECTS 

Studentischer 
Arbeitsaufwand 
gesamt in Std. 

davon 
Kontakt- 
studium 

davon 
Selbst- 
studium 

Modul GP 1 Ersterfahrungen in der allgemeinpolizeilichen 
und verkehrspolizeilichen Gefahrenabwehr 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 2 Ersterfahrungen mit schutzpolizeilicher Straf- 
verfolgungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 3 Ersterfahrungen mit kriminalpolizeilicher Straf- 
verfolgungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul 1 Wissenschaftliches Arbeiten I 3 90 15 75 

Modul 2 Polizei in Staat und Gesellschaft 6 180 72 108 

Modul 3 Rechtliche Grundlagen repressiven polizeili- 
chen Handelns 8 240 96 144 

Modul 4 Kriminalwissenschaftliche Grundlagen polizeili- 
cher Kriminalitätsbekämpfung 11 330 141 189 

Modul 5 Grundlagen des Einsatzmanagements, des 
Einsatztraining und des Sports 7 210 96 114 

Modul 6 Grundlagen der polizeilichen Gefahrenabwehr 
und Verkehrssicherheitsarbeit 9 270 120 150 

 
Modul 7 

Psychologische, führungswissenschaftliche 
und dienstrechtliche Grundlagen der Polizeiar- 
beit 

 
9 

 
270 

 
120 

 
150 

Modul 8 Grundlagen in Informationstechnik und der 
BWL 6 180 60 120 

Modul HP 1 Praktizierte kriminalpolizeiliche Strafverfol- 
gungstätigkeit 22, 20 oder 18 660, 600 

oder 540 
 

nach Dienstplan 
Modul HP 2 Praktizierte Stabsarbeit 8, 10 oder 12 240, 300 

oder 360 
 

Modul 9 
Rechtliche Anforderungen der polizeilichen 
Kriminalitätsbekämpfung auf ausgewählten 
Deliktsfeldern 

 
9 

 
270 

 
108 

 
162 

 
Modul 10 

Kriminalwissenschaftliche Anforderungen an 
das polizeiliche Handeln auf ausgewählten De- 
liktsfeldern 

 
12 

 
360 

 
138 

 
222 

Modul 11 Polizeilicher Einsatz im Alltag und in ausge- 
wählten Einsatzlagen 13 390 168 222 

Modul 12 Polizeiliche Verkehrssicherheitsarbeit und Ver- 
kehrsunfallaufnahme 6 180 72 108 

Modul 13 Bewältigung herausfordernder außer- und in- 
nerdienstlicher Situationen 6 180 72 108 

Modul 14 Bekämpfung von Terrorismus und Extremis- 
mus/Polizeiarbeit im internationalen Kontext 7 210 96 114 

Modul 15 Wissenschaftliches Arbeiten II 7 210 10 200 

Wahlmodul N. N. 
 180 

oder 90 
mind. 38/ 

19 
 

 
 
 
 
 

23.01.2024 
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Polizeistudium im Vorbereitungsdienst 
(B.A.) 

Studienschwerpunkt 
– Kriminalpolizei – 

 
44. Studienjahrgang 

 
(04/2021) 
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11 

 

3 Modularisierung 
3.1 Tabellarische Übersicht 
 

Kurzbezeichnung/Titel 
 

ECTS 

ECTS- 

je    

Abschnitt 

Studentischer 

Arbeitsaufwand 

gesamt in Std. 

davon 

Kontakt- 
studium 

davon 

Selbst- 

studium 

Modul GP 1 Ersterfahrungen in der 
allgemeinpolizeilichen und 
verkehrspolizeilichen 
Gefahrenabwehr 

10  
30 

300 nach 
Dienstplan 

 

Modul GP 2 Ersterfahrungen mit 
schutzpolizeilicher 
Strafverfolgungstätigkeit 

10 300 nach 
Dienstplan 

 

Modul GP 3 Ersterfahrungen mit 
kriminalpolizeilicher 
Strafverfolgungstätigkeit 

10  300   

Modul 1 Polizei in Staat und 6  180 72 108 
 Gesellschaft      

Modul 2 Grundlagen polizeilicher 21  630 240 390 
 Strafverfolgungstätigkeit      

Modul 3 Grundlagen des polizeilichen 
Einsatzes zur Gefahrenabwehr 
und Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit 

17  
60 

510 216 294 

Modul 4 Psychologische, 10  300 120 180 
 führungswissenschaftenliche      
 und dienstrechtliche      
 Grundlagen der Polizeiarbeit      

Modul 5 Grundlagen in Informatik und 6  180 60 120 
 BWL      

Modul HP 1 Praktizierte kriminalpolizeiliche 22, 20  660, 600 nach  
 Strafverfolgungstätigkeit oder 30 oder 540 Dienstplan 
  18    

Modul HP 2 Praktizierte Stabsarbeit 8, 10  240, 300  

  oder 
12 

 oder 360  

Modul 6 Polizeiliche 
Kriminalitätsbekämpfung auf 
ausgewählten Deliktsfeldern 

27  
 
 
 
 
 

60 

810 370 440 

Modul 7 Polizeilicher Einsatz im Alltag 
und in ausgewählten 
Einsatzlagen 

13 390 180 210 

Modul 8 Personalführung in 
ausgewählten Situationen 

7 210 72 138 

Modul 9 Bekämpfung von Terrorismus 
und Extremismus/Polizeiarbeit 
im internationalen Kontext 

5 150 56 94 

BA Bachelor-Arbeit 8 240   

Wahlmodul N. N.  6, 2x3 oder 
1x3 

180 

oder 90 

mind. 38/ 

19 
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Polizeistudium im Vorbereitungsdienst 
(B.A.) 

Studienschwerpunkt 
– Kriminalpolizei – 

 
45. Studienjahrgang 

 
(04/2022) 
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7 
Modulhandbuch, 45. Studienjahrgang, Verwendungsorientiertes Studium -Kriminalpolizei- 

 

 

4 Modularisierung 
4.1 Tabellarische Übersicht 

 
 

 
Kurzbezeichnung/Titel 

 
ECTS 

Studentischer 
Arbeitsaufwand 
gesamt in Std. 

davon 
Kontakt- 
studium 

davon 
Selbst- 
studium 

Modul GP 1 Ersterfahrungen in der allgemeinpolizeilichen 
und verkehrspolizeilichen Gefahrenabwehr 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 2 Ersterfahrungen mit schutzpolizeilicher Straf- 
verfolgungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 3 Ersterfahrungen mit kriminalpolizeilicher Straf- 
verfolgungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul 1 Wissenschaftliches Arbeiten I 3 90 15 75 

Modul 2 Polizei in Staat und Gesellschaft 6 180 72 108 

Modul 3 Rechtliche Grundlagen repressiven polizeili- 
chen Handelns 8 240 96 144 

Modul 4 Kriminalwissenschaftliche Grundlagen polizeili- 
cher Kriminalitätsbekämpfung 11 330 141 189 

Modul 5 Grundlagen des Einsatzmanagements, des 
Einsatztraining und des Sports 7 210 96 114 

Modul 6 Grundlagen der polizeilichen Gefahrenabwehr 
und Verkehrssicherheitsarbeit 9 270 120 150 

 
Modul 7 

Psychologische, führungswissenschaftliche 
und dienstrechtliche Grundlagen der Polizeiar- 
beit 

 
9 

 
270 

 
120 

 
150 

Modul 8 Grundlagen in Informationstechnik und der 
BWL 6 180 60 120 

Modul HP 1 Praktizierte kriminalpolizeiliche Strafverfol- 
gungstätigkeit 22, 20 oder 18 660, 600 

oder 540 
 

nach Dienstplan 
Modul HP 2 Praktizierte Stabsarbeit 8, 10 oder 12 240, 300 

oder 360 
 

Modul 9 
Rechtliche Anforderungen der polizeilichen 
Kriminalitätsbekämpfung auf ausgewählten 
Deliktsfeldern 

 
12 

 
360 

 
156 

 
204 

 
Modul 10 

Kriminalwissenschaftliche Anforderungen an 
das polizeiliche Handeln auf ausgewählten De- 
liktsfeldern 

 
15 

 
450 

 
180 

 
270 

Modul 11 Polizeilicher Einsatz im Alltag und in ausge- 
wählten Einsatzlagen 13 390 168 222 

Modul 12 Bewältigung herausfordernder außer- und in- 
nerdienstlicher Situationen 6 180 72 108 

Modul 13 Bekämpfung von Terrorismus und Extremis- 
mus/Polizeiarbeit im internationalen Kontext 7 210 96 114 

Modul 14 Wissenschaftliches Arbeiten II 7 210 10 200 

Wahlmodul N. N. 
 180 

oder 90 
mind. 38/ 

19 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

14.03.2024 
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Polizeistudium im Vorbereitungsdienst 
(B.A.) 

Studienschwerpunkt 
– Kriminalpolizei – 

 
46. Studienjahrgang 

 
(04/2023) 
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8 

Modulhandbuch, 46. Studienjahrgang, Verwendungsorientiertes Studium -Kriminalpolizei- 
 

 

4 Modularisierung 
4.1 Tabellarische Übersicht 

 
 

 
Kurzbezeichnung/Titel 

 
ECTS 

Studentischer 
Arbeitsaufwand 
gesamt in Std. 

davon 
Kontakt- 
studium 

davon 
Selbst- 
studium 

Modul GP 1 Ersterfahrungen in der allgemeinpolizeilichen 
und verkehrspolizeilichen Gefahrenabwehr 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 2 Ersterfahrungen mit schutzpolizeilicher Straf- 
verfolgungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 3 Ersterfahrungen mit kriminalpolizeilicher Straf- 
verfolgungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul 1 Wissenschaftliches Arbeiten I 3 90 15 75 

Modul 2 Polizei in Staat und Gesellschaft 6 180 72 108 

Modul 3 Rechtliche Grundlagen repressiven polizeili- 
chen Handelns 8 240 96 144 

Modul 4 Kriminalwissenschaftliche Grundlagen polizeili- 
cher Kriminalitätsbekämpfung 11 330 141 189 

Modul 5 Grundlagen des Einsatzmanagements, des 
Einsatztraining und des Sports 7 210 96 114 

Modul 6 Grundlagen der polizeilichen Gefahrenabwehr 
und Verkehrssicherheitsarbeit 9 270 120 150 

 
Modul 7 

Psychologische, führungswissenschaftliche 
und dienstrechtliche Grundlagen der Polizeiar- 
beit 

 
9 

 
270 

 
120 

 
150 

Modul 8 Grundlagen in Informationstechnik und der 
BWL 6 180 60 120 

Modul HP 1 Praktizierte kriminalpolizeiliche Strafverfol- 
gungstätigkeit 22, 20 oder 18 660, 600 

oder 540 
 

nach Dienstplan 
Modul HP 2 Praktizierte Stabsarbeit 8, 10 oder 12 240, 300 

oder 360 
 

Modul 9 
Rechtliche Anforderungen der polizeilichen 
Kriminalitätsbekämpfung auf ausgewählten 
Deliktsfeldern 

 
12 

 
360 

 
144 

 
216 

 
Modul 10 

Kriminalwissenschaftliche Anforderungen an 
das polizeiliche Handeln auf ausgewählten De- 
liktsfeldern 

 
15 

 
450 

 
180 

 
270 

Modul 11 Polizeilicher Einsatz im Alltag und in ausge- 
wählten Einsatzlagen 13 390 168 222 

Modul 12 Bewältigung herausfordernder außer- und in- 
nerdienstlicher Situationen 6 180 72 108 

Modul 13 Bekämpfung von Terrorismus und Extremis- 
mus/Polizeiarbeit im internationalen Kontext 7 210 96 114 

Modul 14 Wissenschaftliches Arbeiten II 7 210 10 200 

Wahlmodul N. N. 
 180 

oder 90 
mind. 38/ 

19 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

05.10.2023 
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Polizeistudium im Vorbereitungsdienst 
(B.A.) 

Studienschwerpunkt 
– Kriminalpolizei – 

 
47. Studienjahrgang 

 
(04/2024) 
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Modulhandbuch, 47. Studienjahrgang, Verwendungsorientiertes Studium -Kriminalpolizei- 
 

 

4 Modularisierung 
4.1 Tabellarische Übersicht 

 
 

 
Kurzbezeichnung/Titel 

 
ECTS 

Studentischer 
Arbeitsaufwand 
gesamt in Std. 

davon 
Kontakt- 
studium 

davon 
Selbst- 
studium 

Modul GP 1 Ersterfahrungen in der allgemeinpolizeilichen 
und verkehrspolizeilichen Gefahrenabwehr 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 2 Ersterfahrungen mit schutzpolizeilicher Straf- 
verfolgungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 3 Ersterfahrungen mit kriminalpolizeilicher Straf- 
verfolgungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul 1 Wissenschaftliches Arbeiten I 3 90 15 75 

Modul 2 Polizei in Staat und Gesellschaft 6 180 72 108 

Modul 3 Rechtliche Grundlagen repressiven polizeili- 
chen Handelns 8 240 96 144 

Modul 4 Kriminalwissenschaftliche Grundlagen polizeili- 
cher Kriminalitätsbekämpfung 11 330 141 189 

Modul 5 Grundlagen des Einsatzmanagements, des 
Einsatztraining und des Sports 7 210 96 114 

Modul 6 Grundlagen der polizeilichen Gefahrenabwehr 
und Verkehrssicherheitsarbeit 9 270 120 150 

 
Modul 7 

Psychologische, führungswissenschaftliche 
und dienstrechtliche Grundlagen der Polizeiar- 
beit 

 
9 

 
270 

 
120 

 
150 

Modul 8 Grundlagen in Informationstechnik und der 
BWL 6 180 60 120 

Modul HP 1 Praktizierte kriminalpolizeiliche Strafverfol- 
gungstätigkeit 22, 20 oder 18 660, 600 

oder 540 
 

nach Dienstplan 
Modul HP 2 Praktizierte Stabsarbeit 8, 10 oder 12 240, 300 

oder 360 
 

Modul 9 
Rechtliche Anforderungen der polizeilichen 
Kriminalitätsbekämpfung auf ausgewählten 
Deliktsfeldern 

 
12 

 
360 

 
144 

 
216 

 
Modul 10 

Kriminalwissenschaftliche Anforderungen an 
das polizeiliche Handeln auf ausgewählten De- 
liktsfeldern 

 
15 

 
450 

 
180 

 
270 

Modul 11 Polizeilicher Einsatz im Alltag und in ausge- 
wählten Einsatzlagen 13 390 168 222 

Modul 12 Bewältigung herausfordernder außer- und in- 
nerdienstlicher Situationen 6 180 72 108 

Modul 13 Bekämpfung von Terrorismus und Extremis- 
mus/Polizeiarbeit im internationalen Kontext 7 210 96 114 

Modul 14 Wissenschaftliches Arbeiten II 7 210 10 200 

Wahlmodul N. N. 
 180 

oder 90 
mind. 38/ 

19 
 

 
 
 
 
 
 
 

23.01.2024 
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Polizeistudium im Vorbereitungsdienst 
(B.A.) 

Studienschwerpunkt 
– Kriminalpolizei  

IT-Ermittlungen/IT-Auswertungen – 
 

44. Studienjahrgang 
 

(04/2021) 
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3 Modularisierung 
3.1 Tabellarische Übersicht 
 

Kurzbezeichnung/Titel 
 

ECTS 
ECTS- 

je    
Abschnitt 

Studentischer 
Arbeitsaufwand 
gesamt in Std. 

Davon 
Kontakt- 
studium 

Davon 
Selbst- 
studium 

Modul GP 1 Ersterfahrungen in der 
allgemeinpolizeilichen und 
verkehrspolizeilichen 
Gefahrenabwehr 

 
 

10 

 
 
 
 

30 

 
 

300 

 
 

nach Dienstplan 

Modul GP 2 Ersterfahrungen mit 
schutzpolizeilicher 
Strafverfolgungstätigkeit 

 
10 

 
300 

 
nach Dienstplan 

Modul GP 3 Ersterfahrungen mit 
kriminalpolizeilicher 
Strafverfolgungstätigkeit 

 
10 

 
300 

 
nach Dienstplan 

Modul 1 Polizei in Staat und 
Gesellschaft 5  

 
 
 
 
 
 
 

60 

150 60 90 

Modul 2 Grundlagen polizeilicher 
Strafverfolgungstätigkeit 

17 510 204 306 

Modul 3 Grundlagen des polizeilichen 
Einsatzes zur 
Gefahrenabwehr und 
Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit 

 

11 

 
330 

 
132 

 
198 

Modul 4 Psychologische, 
führungswissenschaftliche 
und dienstrechtliche 
Grundlagen der Polizeiarbeit 

 
6 

 
180 

 
72 

 
108 

Modul 5 Polizeirelevante Grundlagen 
in Informatik 

8 240 96 144 

Modul 6 Ermittlungsrelevante Aspekte 
von informationstechnischen 
Systemen und des Internets 

13 390 156 234 

Modul HP 1 Praktizierte 
kriminalpolizeiliche 
Strafverfolgungstätigkeit 

22, 20 
oder 
18 

 
 

30 

660, 600 
oder 540 

 
nach Dienstplan 

Modul HP 2 Praktizierte Stabsarbeit 8, 10 
oder 
12 

240, 300 
oder 360 

 
nach Dienstplan 

Modul 7 Polizeiliche 
Kriminalitätsbekämpfung auf 
ausgewählten Deliktsfeldern 

16 
 
 
 
 
 
 

60 

480 237 243 

Modul 8 IT-Ermittlungen 20 600 231 369 

Modul 9 Besondere polizeiliche 
Einsatzlagen 6 180 84 96 

Modul 10 Personalführung in 
ausgewählten Situationen 

5 150 72 78 

Modul 11 Bekämpfung von 
Terrorismus und 
Extremismus/Polizeiarbeit im 
internationalen Kontext 

 
5 

 
150 

 
48 

 
102 

BA Bachelor-Arbeit 8 240   

Wahlmodul n.n.  6, 2x3 
oder 1x3 180 oder 90 mind. 

38/19 
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Polizeistudium im Vorbereitungsdienst 
(B.A.) 

Studienschwerpunkt 
– Kriminalpolizei  

IT-Ermittlungen/IT-Auswertungen – 
 

45. Studienjahrgang 
 

(04/2022) 
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8 

 

Modulhandbuch, 45. Studienjahrgang, Verwendungsorientiertes Studium –Kriminalpolizei-IT 
 

4 Modularisierung 
4.1 Tabellarische Übersicht 
 

Kurzbezeichnung/Titel 

 
ECTS 

Studentischer 
Arbeitsaufwand 
gesamt in Std. 

davon 
Kontakt- 
studium 

davon 
Selbst- 
studium 

Modul GP 1 Ersterfahrungen in der allgemeinpolizeilichen und 
verkehrspolizeilichen Gefahrenabwehr 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 2 Ersterfahrungen mit schutzpolizeilicher Strafverfol- 
gungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 3 Ersterfahrungen mit kriminalpolizeilicher Strafver- 
folgungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul 1 Wissenschaftliches Arbeiten I 3 90 15 75 

Modul 2 Polizei in Staat und Gesellschaft 5 150 60 90 

Modul 3 Rechtliche Grundlagen repressiven polizeilichen 
Handelns 8 240 96 144 

Modul 4 Kriminalwissenschaftliche Grundlagen polizeilicher 
Kriminalitätsbekämpfung 8 240 105 135 

Modul 5 Grundlagen des Einsatzmanagements, des Ein- 
satztraining und des Sports 5 150 72 78 

Modul 6 Grundlagen der polizeilichen Gefahrenabwehr und 
Verkehrssicherheitsarbeit 5 150 60 90 

Modul 7 Psychologische, führungswissenschaftliche und 
dienstrechtliche Grundlagen der Polizeiarbeit 6 180 72 108 

Modul 8 Polizeirelevante Grundlagen der Informatik 7 210 96 114 

 
Modul 9 

Internationale Ermittlungsrelevante Aspekte von 
informations-technischen Systemen und des Inter- 
nets 

 
6 

 
180 

 
72 

 
108 

Modul 10 Ermittlungsrelevante Aspekte von informations- 
technischen Systemen und Finanzen 7 210 84 126 

Modul HP 1 Praktizierte kriminalpolizeiliche Strafverfolgungs- 
tätigkeit 22, 20 oder 18 660, 600 

oder 540 
 

nach Dienstplan 
Modul HP 2 Praktizierte Stabsarbeit 8, 10 oder 12 240, 300 

oder 360 
 

Modul 11 
Rechtliche Anforderungen der polizeilichen Krimi- 
nalitätsbekämpfung auf ausgewählten Deliktsfel- 
dern 

 
10 

 
300 

 
144 

 
156 

 
Modul 12 

Kriminalwissenschaftliche Anforderungen an das 
polizeiliche Handeln auf ausgewählten Deliktsfel- 
dern 

 
9 

 
270 

 
96 

 
164 

Modul 13 IT-Ermittlungen I 7 210 84 126 

Modul 14 IT-Ermittlungen II 6 180 72 108 

Modul 15 IT-Auswertungen unter taktischen, ethischen und 
technischen Gesichtspunkten 5 150 54 96 

Modul 16 Polizeilicher Einsatz im Alltag und in ausgewählten 
Einsatzlagen 6 180 84 96 

Modul 17 Bewältigung herausfordernder außer- und 
innerdienstlicher Situationen 5 150 72 78 

Modul 18 Bekämpfung von Terrorismus und Extremis- 
mus/Polizeiarbeit im internationalen Kontext 5 150 48 102 

Modul 19 Wissenschaftliches Arbeiten II 7 210 10 200 

Wahlmodul N. N. 
 180 

oder 90 
mind. 38/ 

19 
 

29.09.2022 
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Polizeistudium im Vorbereitungsdienst 
(B.A.) 

Studienschwerpunkt 
– Kriminalpolizei  

IT-Ermittlungen/IT-Auswertungen – 
 

46. Studienjahrgang 
 

(04/2023) 
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8 
Modulhandbuch, 46. Studienjahrgang, Verwendungsorientiertes Studium –Kriminalpolizei-IT 

 

4 Modularisierung 
4.1 Tabellarische Übersicht 
 

Kurzbezeichnung/Titel 

 
ECTS 

Studentischer 
Arbeitsaufwand 
gesamt in Std. 

davon 
Kontakt- 
studium 

davon 
Selbst- 
studium 

Modul GP 1 Ersterfahrungen in der allgemeinpolizeilichen und 
verkehrspolizeilichen Gefahrenabwehr 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 2 Ersterfahrungen mit schutzpolizeilicher Strafverfol- 
gungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 3 Ersterfahrungen mit kriminalpolizeilicher Strafver- 
folgungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul 1 Wissenschaftliches Arbeiten I 3 90 15 75 

Modul 2 Polizei in Staat und Gesellschaft 5 150 60 90 

Modul 3 Rechtliche Grundlagen repressiven polizeilichen 
Handelns 8 240 96 144 

Modul 4 Kriminalwissenschaftliche Grundlagen polizeilicher 
Kriminalitätsbekämpfung 8 240 105 135 

Modul 5 Grundlagen des Einsatzmanagements, des Ein- 
satztraining und des Sports 5 150 72 78 

Modul 6 Grundlagen der polizeilichen Gefahrenabwehr und 
Verkehrssicherheitsarbeit 5 150 60 90 

Modul 7 Psychologische, führungswissenschaftliche und 
dienstrechtliche Grundlagen der Polizeiarbeit 6 180 72 108 

Modul 8 Polizeirelevante Grundlagen der Informatik 7 210 96 114 

 
Modul 9 

Internationale Ermittlungsrelevante Aspekte von 
informations-technischen Systemen und des Inter- 
nets 

 
6 

 
180 

 
72 

 
108 

Modul 10 Ermittlungsrelevante Aspekte von informations- 
technischen Systemen und Finanzen 7 210 84 126 

Modul HP 1 Praktizierte kriminalpolizeiliche Strafverfolgungs- 
tätigkeit 22, 20 oder 18 660, 600 

oder 540 
 

nach Dienstplan 
Modul HP 2 Praktizierte Stabsarbeit 8, 10 oder 12 240, 300 

oder 360 
 

Modul 11 
Rechtliche Anforderungen der polizeilichen Krimi- 
nalitätsbekämpfung auf ausgewählten Deliktsfel- 
dern 

 
10 

 
300 

 
144 

 
156 

 
Modul 12 

Kriminalwissenschaftliche Anforderungen an das 
polizeiliche Handeln auf ausgewählten Deliktsfel- 
dern 

 
9 

 
270 

 
96 

 
164 

Modul 13 IT-Ermittlungen I 7 210 84 126 

Modul 14 IT-Ermittlungen II 6 180 72 108 

Modul 15 IT-Auswertungen unter taktischen, ethischen und 
technischen Gesichtspunkten 5 150 54 96 

Modul 16 Polizeilicher Einsatz im Alltag und in ausgewählten 
Einsatzlagen 6 180 84 96 

Modul 17 Bewältigung herausfordernder außer- und 
innerdienstlicher Situationen 5 150 72 78 

Modul 18 Bekämpfung von Terrorismus und Extremis- 
mus/Polizeiarbeit im internationalen Kontext 5 150 48 102 

Modul 19 Wissenschaftliches Arbeiten II 7 210 10 200 

Wahlmodul N. N. 
 180 

oder 90 
mind. 38/ 

19 
 

05.10.2023 
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Polizeistudium im Vorbereitungsdienst 
(B.A.) 

Studienschwerpunkt 
– Kriminalpolizei  

IT-Ermittlungen/IT-Auswertungen – 
 

47. Studienjahrgang 
 

(04/2024) 
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Modulhandbuch, 47. Studienjahrgang, Verwendungsorientiertes Studium –Kriminalpolizei-IT 
 

4 Modularisierung 
4.1 Tabellarische Übersicht 
 

Kurzbezeichnung/Titel 

 
ECTS 

Studentischer 
Arbeitsaufwand 
gesamt in Std. 

davon 
Kontakt- 
studium 

davon 
Selbst- 
studium 

Modul GP 1 Ersterfahrungen in der allgemeinpolizeilichen und 
verkehrspolizeilichen Gefahrenabwehr 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 2 Ersterfahrungen mit schutzpolizeilicher Strafverfol- 
gungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul GP 3 Ersterfahrungen mit kriminalpolizeilicher Strafver- 
folgungstätigkeit 10 300 nach Dienstplan 

Modul 1 Wissenschaftliches Arbeiten I 3 90 15 75 

Modul 2 Polizei in Staat und Gesellschaft 5 150 60 90 

Modul 3 Rechtliche Grundlagen repressiven polizeilichen 
Handelns 8 240 96 144 

Modul 4 Kriminalwissenschaftliche Grundlagen polizeilicher 
Kriminalitätsbekämpfung 8 240 105 135 

Modul 5 Grundlagen des Einsatzmanagements, des Ein- 
satztraining und des Sports 5 150 72 78 

Modul 6 Grundlagen der polizeilichen Gefahrenabwehr und 
Verkehrssicherheitsarbeit 5 150 60 90 

Modul 7 Psychologische, führungswissenschaftliche und 
dienstrechtliche Grundlagen der Polizeiarbeit 6 180 72 108 

Modul 8 Polizeirelevante Grundlagen der Informatik 7 210 96 114 

 
Modul 9 

Internationale Ermittlungsrelevante Aspekte von 
informations-technischen Systemen und des Inter- 
nets 

 
6 

 
180 

 
72 

 
108 

Modul 10 Ermittlungsrelevante Aspekte von informations- 
technischen Systemen und Finanzen 7 210 84 126 

Modul HP 1 Praktizierte kriminalpolizeiliche Strafverfolgungs- 
tätigkeit 22, 20 oder 18 660, 600 

oder 540 
 

nach Dienstplan 
Modul HP 2 Praktizierte Stabsarbeit 8, 10 oder 12 240, 300 

oder 360 
 

Modul 11 
Rechtliche Anforderungen der polizeilichen Krimi- 
nalitätsbekämpfung auf ausgewählten Deliktsfel- 
dern 

 
10 

 
300 

 
144 

 
156 

 
Modul 12 

Kriminalwissenschaftliche Anforderungen an das 
polizeiliche Handeln auf ausgewählten Deliktsfel- 
dern 

 
9 

 
270 

 
96 

 
164 

Modul 13 IT-Ermittlungen I 7 210 84 126 

Modul 14 IT-Ermittlungen II 6 180 72 108 

Modul 15 IT-Auswertungen unter taktischen, ethischen und 
technischen Gesichtspunkten 5 150 54 96 

Modul 16 Polizeilicher Einsatz im Alltag und in ausgewählten 
Einsatzlagen 6 180 84 96 

Modul 17 Bewältigung herausfordernder außer- und 
innerdienstlicher Situationen 5 150 72 78 

Modul 18 Bekämpfung von Terrorismus und Extremis- 
mus/Polizeiarbeit im internationalen Kontext 5 150 48 102 

Modul 19 Wissenschaftliches Arbeiten II 7 210 10 200 

Wahlmodul N. N. 
 180 

oder 90 
mind. 38/ 

19 
 

23.01.2024 
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